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Palliative Care

«Zulassen, was die Natur vorgesehen hat» 6

Innert weniger Jahrzehnte sei das Sterben etwas ganz anderes
geworden. Entsprechend haben sich die Anforderungen an die
Palliative Care verändert, sagt Palliativ-Mediziner Ralf Jox.

Palliative Care in der Schweiz 10

Der Handlungsbedarf ist erkannt. Doch noch gibt es Lücken in der
Versorgung. Die grösste klafft in der Langzeitpflege.

Was, wenn man selbst betroffen ist? 13
Als unsere Autorin erfuhr, dass sie Krebs hat, fragte sie sich:
Was bleibt noch zu tun? Was will ich noch tun?

Entlastung für die Eltern 34
Eltern mit schwerkranken Kindern kommen oft an die Grenze
der Belastbarkeit. Freiwillige Mitarbeitende von Pro Pallium bieten
Hilfe an.

Palliative Care bei vulnerablen Menschen 41

Menschen, die besonders verletzlich sind, brauchen eine besondere
Palliative Care. Eine Herausforderung für das Personal.

Management
Die Aufgaben der Trägerschaft 44
Wie funktioniert die Trägerschaft zum Wohl einer Institution? Ein
Kurs von Curaviva Weiterbildung gibt Antworten.

Chancen verpasst 14

Vor zehn Jahren haben Bund und Kantone die Palliative-Care-
Strategie lanciert. Es ist etliches aufgegleist und angepackt worden.
Doch es wäre mehr möglich gewesen.

Finanzierungslösung gesucht 18

Die Langzeitpflege von alten Menschen ist aufwendig und komplex.
Und wer was bezahlt, ist strittig. Gute Lösungen sind vonnöten.

Sicherheit und Trost 23
Die Liechtensteinische Alters- und Krankenhilfe (LAK) pflegt und
betreut Menschen im hohen Alter. Palliative Care ist ein wichtiger
Teil der Pflege.

Palliativstationen im Kanton Waadt 31
Die Westschweiz hat eine längere Palliative-Care-Tradition als die
Deutschschweiz. In der Waadt werden gerade neue Modelle getestet.
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Kinder & Jugendliche
Gefahren im Netz 50

Kinder und Jugendliche sind heute wegen des Internets schon
früh mit expliziter Sexualität konfrontiert. Ein neues Kartenset hilft
Erziehern, mit ihnen darüber zu reden.

Alter
Wohnen im Alter 53

Das herkömmliche Altersheim ist ein Modell von gestern. Wie alte
Menschen künftig wohnen werden, zeigt die Gemeinde Biberist SO.

Kommunikation mit den Angehörigen 56
Das Smartphone eröffnet neue Möglichkeiten, wie das Alters- und
Pflegeheim mit Angehörigen der Bewohner kommunizieren kann.
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